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Sie lieben gut illustrierte historische Führer? Dann sind Sie mit diesem Werk gut 

aufgehoben. Es schildert die gut 200jährige Geschichte von Rhodos-Stadt und dem 

Johanniterorden. Und die diversen Auseinandersetzungen mit Invasoren.  

 

 
 

von  

Hans Lenzi 

 

Die Hauptstadt der gleichnamigen Insel schaut auf eine bewegte Geschichte zurück. 297 n. 

Chr. wurde sie römisch, erlebte Erdbeben, schlug sich mit den Persern, den Sarazenen, den 

Seldschuken, den Venezianern, den Genuesern und den Kreuzritter herum. In dieser Zeit 

etablierte sich der Johanniterorden. Die Stadt wurde zu einer starken Befestigung. Noch heute 

sind die Mauern und Bollwerke zu bestaunen.  

Das Buch erklärt das alles, und zwar nicht bloss in Worten, sondern mittels den vom begabten 

und international bekannten politischen Karikaturisten gestalteten Illustrationen. Wer diesen 

Comicstil liebt, kommt hier voll auf die Rechnung. Die Geschichte endet damit, dass die 

Johanniter 1523, nach heroischem, aber sieglosem Kampf gegen die Türken, die geliebte Insel 

verlassen müssen.  

 

Der Autor 

 

Vangelis Pavlidis ist gebürtiger Rhodianer und lebt noch heute dort. Nach dem Studium von 

Graphik in Athen, startete er als politischer Karikaturist in verschiedenen Zeitungen durch. Es 

kamen (Kinder-)Bücher hinzu sowie Ausstellungen auf der ganzen Welt. Er zählt zu den ‘100 

besten gegenwärtigen Karikaturisten’ dieser Erde.  


